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Schöne Zähne im Schlaf
In der Zahnklinik Niederrhein Rheinberg führen Spezialisten
Keramik-Restaurationen unter Vollnarkose durch.
Ein Lächeln mit strahlend weißen,
natürlich wirkenden Zähnen ist
mehr als ein Schönheitsideal. Es
vermittelt Sympathie und schenkt
Lebensqualität. Wenn da nicht die
für viele Patienten lästigen und un-
angenehmen, aber doch erforder-
lichen Behandlungen beim Zahn-
arzt wären. Genau diesen Patien-
ten kommt die Zahnklinik Nieder-
rhein in Rheinberg entgegen. Hier
führen die Ärzte zahnmedizinische
Behandlungen seit sechs Jahren
auch unter Vollnarkose durch. Und
das auch bei schwierigen Behand-
lungen an nur einem Termin.

Das ist vor allem für Patienten,
die Angst vor Eingriffen beim
Zahnarzt haben, eine sinnvolle
Sache. Dabei arbeiten die
Spezialisten fachübergreifend
zusammen, so dass die Behand-
lungszeit während des künst-
lichen Schlafes optimal genutzt
werden kann.
Mit dieser Methode war die
Zahnklinik ein Wegbereiter.
„Bislang war es aber nicht mög-
lich, Zähne in nur einer Behand-
lung mit Keramik-Restaurationen
zu versorgen“, sagt Klinik-Chef
Dr. Frank van Straelen: „Als erste

Klinik in Deutschland bietet die
Zahnklinik Niederrhein nun
diese Möglichkeit in Verbindung
mit Implantologie und Wurzel-
behandlung unter dem Operati-
onsmikroskop, mit dem Verfah-
ren 'Zähne aus dem Computer'.“

Ein Beispiel: Will der Patient eine
Zahnlücke mit einem Implantat
schließen und ein solches set-
zen lassen, so muss er sich
normalerweise mit zahlreichen
Terminen bei verschiedenen
Spezialisten abfinden: Für die
Wurzelbehandlung sucht er ei-
nen Endodontologen auf, für das
Implantat einen Facharzt für
Zahnimplantate, für die Paro-
dontosebehandlung einen Fach-
arzt für Parodontologie. Kurzum:
Der Patient besucht drei ver-
schiedene Ärzte an drei ver-
schiedenen Orten, zudem noch
zusätzlich seinen Hauszahnarzt.
Unterm Strich sind das etwa
zehn Termine – für die meisten
Patienten eine Tortur.

In der Zahnklinik Niederrhein
wird das bei einem Termin
erledigt. Und wer will, kann dabei
träumen.
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